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1. MAI IN MANNHEIM

Gute Arbeit für eine gute
Zukunft! Wir rufen auf zum 1.
Mai in Mannheim, mit Demo,
Kundgebung, Maifest mit in-
ternationalen Spezialitäten.
n 9 Uhr: Ökumenischer Got-

tesdienst, St. Sebastian,
Marktplatz

n 10 Uhr: Demonstration vom
Gewerkschaftshaus zum
Marktplatz

n 11 Uhr: Kundgebung auf
dem Marktplatz

Redner: Roman Zitzelsberger,
Bezirksleiter der IG Metall

NEUE CD VON
BERND KÖHLER
Ein Fest guter Musik mit poe-
tisch-politischen Inhalten, ein
nachhaltiges Erlebnis – das
war das Releasekonzert der
neuen CD »in dieser Straße –
das waterboarding-syndrom«
von Bernd Köhler und ewo2
am 12. März. Zwei Stunden
dichtes Programm, bestens
gemischt von Uli Breihoff,
mit Beamerprojektionen von
Lutz Walzel und mit vielen
anderen Künstlern wie etwa
den Kollegen vom Alstom-
chor. Ein herzliches Danke-
schön an alle. CD erhältlich
unter: ewo2.de

Der Tarifkonflikt zwischen IG
Metall Mannheim und der Ge-
schäftsleitung der PfaudlerWerke
Schwetzingen ist beigelegt: Am
18.März 2015wurde denBeschäf-
tigten auf einer Betriebsversamm-
lung mitgeteilt, dass die Ge-
schäftsleitung wieder in den
Arbeitgeberverband Südwestme-
tall zurückkehrt. Damit gelten
fortanwieder uneingeschränkt al-
le tariflichen Regelungen der Me-
tall- und Elektroindustrie in Ba-
den-Württemberg.

Tarifflucht gestoppt. Beide Sei-
ten vereinbarten darüber hinaus,
in den nächsten Wochen Gesprä-

che aufzu-
nehmen, um
Lösungs-
möglichkei-
ten zur Si-
cherung des
Standorts zu
beraten. Da-
mit ist der

seit Jahresende 2014 laufende
Tarifkonflikt, der unter ande-
rem von mehreren Warnstreiks
begleitet war, beigelegt.

»Die Beschäftigten haben
endlich Klarheit«, begrüßt
Reinhold Götz, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall
Mannheim, die Rückkehr in
den Arbeitgeberverband. »Die
Warnstreiks und Aktionen der
letzten Wochen haben ihre
Wirkung gezeigt. Tarifflucht
lohnt sich nicht. Das ist das Sig-
nal, das über die Pfaudler Wer-
ke hinausgeht. Nun sind dieVo-
raussetzungen da, um weitere

Gespräche mit der Geschäftslei-
tung zur Zukunftsfähigkeit zu
führen. Wir werden alles dafür
tun, um Standort und Beschäfti-
gung vor Ort zu sichern sowie die
Interessen der Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer zu vertre-
ten.«

KlausBirk, Betriebsratsvorsit-
zender: »Unser Kampf für die
Rückkehr zurTarifbindungwar er-
folgreich. Alleine mit Gesprächen
wären wir nicht weitergekommen.
Erst die gemeinsamen Aktionen
und die große Entschlossenheit
der Belegschaft in den letztenWo-
chen haben dies ermöglicht.« n

TTIP: Auch für uns relevant
Frühlingsaktion der Seniorinnen und Senioren in der IG Metall auf dem Marktplatz

»TTIP – trifft jeden von uns!« –
die Seniorinnen und Senioren in
der IG Metall Mannheim haben
eine neue Straßenaktion auf dem
Mannheimer Marktplatz durch-
geführt. Neben anschaulichen In-
fo-Tafeln zu den wirtschaftlichen
und sozialen Folgen eines Frei-
handelsabkommens zwischen
USA und der EU kam auch ein

Glücksrad zum Einsatz. Die Kol-
leginnen und Kollegen sammeln
Unterschriften, umdenDruck auf
politischeMandatsträger aufrecht
zu erhalten und sich für eine Ver-
änderung des jetzigen TTIP-Ent-
wurfs einzusetzen.DieDiskussion
mit Bürgerinnen und Bürgern
geht weiter. Der Arbeitskreis Se-
nioren bleibt am Ball. n

Tarifergebnis erfolgreich umsetzen
Kompakte Seminare von BIKO und IG Metall für betriebliche Akteure

Das Tarifergebnis 2015 in derMe-
tall- und Elektroindustrie steht:
Nun geht es an die Umsetzung in
den Betrieben. Neben der bereits
spürbaren Einmalzahlung und
darauf folgender Entgelterhöhung
abApril 2015 kümmert sich die IG

Metall Mannheim nun um die
qualitativen Elemente des Ergeb-
nisses. Über die BIKO gab und
gibt es im April und Mai drei Se-
minare inMossautal-Güttersbach
für Betriebsrätinnen und Be-
triebsräte im Angebot: zwei für
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Infos, Glücksrad und gute Gespräche

Betriebe mit bestehender Be-
triebsvereinbarung FlexÜ, eins für
solche ohne bisherige BV FlexÜ.
Schwerpunkte der Seminare: neue
Regelungen, Aufstockungssätze,
betrieblicheUmsetzungsmöglich-
keiten. n
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Reinhold Götz

Tarifkonflikt beigelegt
PFAUDLER-GESCHÄFTSLEITUNG
KEHRT ZU SÜDWESTMETALL ZURÜCK

Entscheidung in Schwetzingen: Tarifflucht ge-
stoppt – wichtiges Signal über Pfaudler hinaus


